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Amtliche Nachrichten 
Berichte und Informationen 

Gemeinde Opponitz 
 

  

   Nummer 12/09                                        26. November 2009 
 

 

 
Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer ! 
 
 

Nachstehend wollen wir Sie über die aktuellen Gegebenheiten in unserer Gemeinde informieren. 
 
 

A D V E N T  I N  O P P O N I T Z 
 
 

 Samstag, 05. Dezember Hausbesuche von Nikolaus u. Krampus  
 

 Samstag, 05. Dezember Krampuseinzug & Krampusdisco 
 ab 20.30 Uhr im Gasthaus Kirchenwirt-Aigner 

 

 Sonntag, 06. Dezember Nikolausrummel ab 18.00 Uhr  
 beim Kirchenwirt-Aigner 

 

 Samstag, 12. Dezember 3. Opponitzer Perchtenlauf  
 mit Gruppen aus ganz Österreich ab 18.00 Uhr 

 

 Sonntag, 13. Dezember Adventsingen des Opponitzer Kirchenchors 
 in der Pfarrkirche Opponitz um 15.00 Uhr 
 

 Samstag, 19. Dezember Wintersonnwendfeuer am Opponitzer Berg 
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Krampuseinzug & Krampusdisco 
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Nikolaus- u. Krampusrummel 
 

 
 

 
 

Nikolaus und Krampus kommen….. 
am 06. Dezember 2009 um 18:00 Uhr zum Kirchenwirt Aigner. 

 
Sackerlbestellungen bei: 
Spar Jagersberger, Tel. 7243 od. Bäckerei Rosenberger, Tel.  7648 

 
Reservierung der Hausbesuche für 05. Dezember 2009 bei Rene Kefer     un-
ter 0676 / 753 76 31. 

 
 
3. Perchtenlauf am 12. Dezember 2009 
 

STRASSENSPERRE!           STRASSENSPERRE! 
 

 
Die Gemeinde Opponitz gibt bekannt, dass anlässlich des Perchtenlaufes am 12. Dezember 2009 
folgende Straßensperre in Kraft tritt: 
 

 

 „Fahrverbot (in beiden Richtungen)“ von 15.00 bis 23.00 Uhr 
 
 

auf der L 98a von der Kreuzung mit der LB 31 (Bruckwirt) bis   
Gemeindeamt. Betroffen dadurch ist das Gebiet von GH Tazreiter bis 
Haus Gruber Josef bzw. Auer Leopold sowie die Kindergarten- 
siedlung, die Pfarrerbodensiedlung und die Häuser auf den ehem.     
Wöbergründen. Auf der L98a im Bereich Gemeindeamt bis zur Familie 
Brantner/Gschwandegger werden Absperrgitter für die Trennung 

 Perchten/Zuschauer aufgestellt.  
 

Eine Durchfahrt durch Opponitz ist während der Sperre nicht möglich.              
Die Zufahrt für Einsatzfahrzeuge ist gesichert. 

 
Sollten private Fahrten während der Straßensperre geplant sein, ersuchen wir das Fahrzeug außer-
halb der beschriebenen Straßensperre frühzeitig zu parken. Die Bevölkerung von Opponitz, die au-
ßerhalb des gesperrten Gebietes wohnt, wird höflich ersucht, die Veranstaltung soweit als möglich 
nicht mit dem eigenen PKW anzufahren. Die Parkflächen entlang der gesamten Ortsdurchfahrt so-
wie am Platz vor dem Arzthaus stehen nicht zur Verfügung. 

 

Wir bitten um Verständnis und Kenntnisnahme. 
 
 
 

Fahrverbot 
15h-23h
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3. Opponitzer Perchtenlauf  
mit Gruppen aus ganz Österreich 
 
 

 
                                         

 

                       Samstag, 12. Dezember 2009 
 
 

Das teuflisch schaurige Spektakel  
findet ab 18.00 Uhr im Ortszentrum statt  

und führt vom Gemeindeamt bis  
zum Gasthaus Bruckwirt-Tazreiter. 

 
 

Die furchterregenden Perchten werden Opponitz 
in einen Hexenkessel verwandeln und mit tollen 

Showeinlagen das Publikum begeistern.  
Zum krönenden Abschluss lässt ein  

fulminantes FEUERWERK den Himmel  
über Opponitz erleuchten. 

Mehrere Glühwein- und Punschstände  
entlang der gesamten Strecke sorgen  

für das leibliche Wohl. 
 

Eintritt für Erwachsene:  
€ 3,00  Kinder bis 14 Jahre frei! 

 
 

Im Anschluss laden 
die Opponitzer Hammerteufl´n 

zur  
PERCHTENDISCO 

ins  
Gasthaus Bruckwirt-Tazreiter 

ein. 
 

Nähere Informationen: 
Obmann Helmut Himmelbauer 0676-43 18 344 od. hpml@a1.net 

Gemeinde Opponitz 07444-7280-40 od. gemeinde@opponitz.gv.at  
www.opponitzer-hammerteufln.at 
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Wintersonnwendfeuer am Opponitzer Berg 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Info bei: Ernst Lueger, Tel. 0664 / 377 00 13 
 

A D V E N T S I N G E N 
 

in der Pfarrkirche Opponitz 
Sonntag, 13. Dezember 2009, 15.00 Uhr 

 
Mitwirkende: 
 

Geigenspielgruppe 
Steirische Harmonika Andreas Schnabel 
OSR Wilfried Moser liest Gedichte 
Kirchenchor Opponitz 

Eintritt: Freiwillige Spenden 

Der Alpenverein-Ortsgruppe Opponitz 
lädt zum Wintersonnwendfeuer am  

Opponitzer Berg herzlich ein. 
 
Wann:  
Samstag, 19. Dezember 2009 
 
Treffpunkt:  
18.00 Uhr Fam. Ernst Lueger, Hausl. 159 
 
Aufstiegsdauer:  
Ca. 1 Std. entlang des Bergweges (Lucken) 
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Eisenbahnkreuzungen im Gemeindegebiet  
 
Lt. Verhandlungsschrift des Amtes der NÖ Landesregierung-Abteilung Verkehrsrecht vom 27. Ok-
tober 2009 sind auf der ÖBB Strecke Lunz am See – Waidhofen an der Ybbs auf folgenden Eisen-
bahnkreuzungen im Gemeindegebiet von Opponitz die Straßenverkehrszeichen „STOP“ und die 
Zusatztafeln „Auf Pfeifsignale achten“ ersatzlos entfernt worden: 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berufsbildende Schulen Weyer mit neuem Schultyp „HLT“  
 
Am Freitag, dem 18. Dezember 2009 findet an der HLW 
und Hotelfachschule Weyer in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr 
ein „Tag der offenen Tür“ statt. 
 
Im Zuge dieser Veranstaltung werden die an der Schule 
geführten Ausbildungsmöglichkeiten mit ihren jeweiligen 
Schwerpunkten vorgestellt. 
Die Neuheit dabei ist die Höhere Lehranstalt für Tourismus, die ab dem Schuljahr 2010/11  
geführt wird. Dieser Ausbildungszweig wurde bisher nur von den großen Tourismusschulen wie 
Bad Gleichenberg, Bad Ischl oder Bad Leonfelden angeboten. 
Durch die nunmehr beinahe 25-jährigen, überaus positiven Erfahrungen der Ausbildung mit der 
Hotelfachschule darf die Weyrer Schule nunmehr auch eine Höhere Tourismusabteilung führen. 
Der Schwerpunkt liegt dabei auf e-Tourismusmanagement. 
Natürlich präsentiert sich auch die schon traditionelle und bewährte Ausbildungsrichtung der fünf-
jährigen  Höheren Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe mit dem Schwerpunkt Umwelt- und Frei-
zeitmanagement. 
Es handelt sich dabei um eine Ausbildungsrichtung, die sich intensiv mit den Bereichen Umwelt-
schutz, Abfalltrennung, Umweltwirtschaft, Naturschutz, Nationalparks der Region, Outdoor-
aktivitäten sowie Sport und Fitness beschäftigt in dessen Ausbildungsziel auch die Erlangung des          
„Fit-Lehrwartes“ möglich ist. 
 

Auch die beiden weiteren im Hause geführten Ausbildungswege 
 Fachschule für wirtschaftliche Berufe mit Ausbildungsschwerpunkt Gesundheit und Soziales; 

Dauer 3 Jahre und die 
 Hotelfachschule mit Ausbildungsschwerpunkt Gastronomie und Ernährung, Dauer 3 Jahre    

präsentieren sich an diesem Tag. 
 

Führungen durch das Schulhaus, Möglichkeit zum Unterrichtsbesuch, Präsentation von Unter-
richtsprojekten und Informationen durch den Bildungsberater, Mag. Franz Hopfgartner bilden das       
Programm an diesem Informationstag. Natürlich wird auch für Ihr leibliches Wohl durch „Schman-
kerl“ aus der Schulküche bestens gesorgt sein. 
Wenn alle Arbeiten plangemäß fertiggestellt werden, kann auch die neue Schul- und Betriebsküche 
der Berufsbildenden Schulen in Weyer besichtigt werden. 
 
 

- km 12,662 Auffahrt Rinnwag-Ofenberg 
 

- km 15,005 Güterweg Unterhof im Bereich Gstadt 18 (Großschartner) 
 

- km 15,657 Seeburg nach Ybbsbrücke 
 

- km 16,855 Zwischen Waidach und  Gstadt 10 (Riedler) 
 

- km 17,459 Zwischen Waidach und Gstadt 10 (Riedler) 
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Information des Amtes der NÖ Landesregierung- Abteilung Naturschutz 
 

 „Chippen“-Kennzeichnung und Registrierung von Hunden 
 
Ende der Übergangsfrist mit 31.12.2009 
 
Durch eine Änderung des Tierschutzgesetzes müssen seit 30. Juni 2008 alle Hunde mittels Mikro-
chip gekennzeichnet werden. 
 
Welpen, die nach dem 30. Juni 2008 geboren werden, müssen daher spätestens mit einem Alter von 
drei Monaten, jedenfalls vor der ersten Weitergabe gechippt werden.  
  
Kennzeichnung und Meldung von Hunden, die vor dem 30. Juni 2008 geboren sind:  
Zu diesem Zeitpunkt noch nicht mittels Mikrochip gekennzeichnete Hunde sind bis zum      
31. Dezember 2009 zu kennzeichnen und zu melden. Bei bereits gekennzeichneten Hunden ist 
dafür Sorge zu tragen, dass diese bis spätestens 31. Dezember 2009 gemeldet werden.  
  
Meldung der Kennzeichnung  
Jeder Halter von Hunden ist verpflichtet, sein Tier innerhalb eines Monats nach der Kennzeich-
nung, der Einreise nach Österreich oder der Weitergabe zu melden. Die Eingabe der Meldung er-
folgt: 
Ab sofort: im Auftrag des Halters durch den Tierarzt, der die Kennzeichnung oder Impfung       
vornimmt. 
Zusätzliche Möglichkeiten: 
Ab Jänner 2010: nach Meldung der Daten durch den Halter an die Behörde durch diese (Gebühren 
und Abgaben im Ausmaß von € 19,70 werden eingehoben); 
Ab Sommer 2010: über ein elektronisches Portal vom Halter selbst (mittels eines qualifizierten  
Zertifikates, z. B. Bürgerkarte); 
bei Bedarf auch durch sonstige Meldestellen, die von der Behörde dazu ermächtigt werden; 
  
Welche Daten werden gespeichert ?  
Daten des Halters: Name, Nummer eines amtlichen Lichtbildausweises, Zustelladresse, Kontaktda-
ten, Geburtsdatum, Datum der Aufnahme der Haltung, Datum der Abgabe und neuer Halter oder 
der Tod des Tieres.  
  
Tierbezogene Daten: Rasse, Geschlecht, Geburtsdatum (zumindest Jahr), Chipnummer,            
Geburtsland.  
  
Was bringt die Kennzeichnung mit dem Mikrochip ?  
Mit dieser Kennzeichnung soll es möglich sein, herrenlos aufgefundene Hunde rasch zu                
identifizieren und deren Besitzer ausfindig zu machen.  
  
Informationen zur Kennzeichnung  
Der etwa reiskorngroße Mikrochip, auf dem eine 15-stellige Identifikationsnummer gespeichert ist, 
wird dem Tier von einem Tierarzt injiziert. Der Eingriff ist nicht schmerzhafter als eine Impfung. 
Mit Hilfe eines Lesegeräts wird der Mikrochip durch elektromagnetische Wellen aktiviert, und es 
kann so die Chipnummer, ein weltweit nur einmal vergebener Identifikationscode, einfach abgele-
sen und der Tierbesitzer über die registrierten Daten gefunden werden. 
  

Parteienverkehrszeiten: Montag – Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr u. Dienstag von 9.00 – 12.00 Uhr u. 16.00 – 19.00 Uhr 
Sprechstunden des Bürgermeisters gegen telefonische Voranmeldung: Dienstag v. 18.00 bis 19.00 Uhr und Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr 

Offenlegung: 
Die „Amtliche Nachrichten - Berichte und Informationen - Gemeinde Opponitz“ sieht sich als eine journalistisch 
aufbereitete Information der Opponitzer Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung 
und des Gemeinderates, sowie div. Organisationen zur Förderung eines gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölke-
rung. 
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„Amtliche Nachrichten - Berichte und Informationen - Gemeinde Opponitz“  ist ein offizielles und  amtliches 
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Amtliche Nachrichten der Gemeinde Opponitz vom 26.11.09                                                  Seite 8  
 

Aktuelle Energiedaten 2009 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


